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Bezirksoberliga Herren West

SG Aumund-Vegesack : MTV Elm 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

SG Aumund-Vegesack stockt Punktekonto gegen MTV Elm 
auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SG Aumund-Vegesack am
vergangenen Freitag in der Bezirksoberliga Herren West beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:30 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Kunte / Kück. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Jakob Guzmann nun 2
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Kunte / Kück ihre Gegner Augustin / Brohl beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Burkhardt / Seichter bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Pump / Lieschewski. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein hartes Stück Arbeit hatten dann
Guzmann / Laedtke bei ihrem 3:2 gegen Gerdes / Fahlke zu verrichten. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Jakob Guzmann gegen Sascha Lieschewski. Das war ein souveräner Sieg. Keinen
Zähler beisteuern konnte Tobias Burkhardt im Match gegen Dennis Pump, das 0:3 verloren ging.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Arno Seichter das Match gegen Andre
Gerdes und gewann mit 8:11, 11:6, 11:4 11:9. Einen Zähler für die Gäste musste Marcus Kunte bei
der 1:3-Niederlage gegen Stephen Augustin in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Torsten Kück beim 11:5, 6:11, 11:5,
11:7 gegen Mike Brohl doch überlegen. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Mike Fahlke
kam Markus Laedtke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Den Sieg von Dennis Pump konnte Jakob
Guzmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
folgende Einzel zwischen Tobias Burkhardt und Sascha Lieschewski, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Stephen
Augustin kam Arno Seichter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging Marcus Kunte gegen Andre
Gerdes durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Torsten Kück sein Spiel gegen Mike Fahlke letztlich mit 11:7, 5:11, 8:
11, 9:11. Trotz 1:0 Satzführung verlor Markus Laedtke sein Spiel gegen Mike Brohl letztlich mit 11:9,
4:11, 8:11, 9:11. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ein hartes Stück
Arbeit hatten anschließend Kunte / Kück gegen Pump / Lieschewski zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg feststand. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Aumund-Vegesack am 03.10.2022 gegen den ATSV
Sebaldsbrück möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.10.2022 gegen den VfL Fredenbeck versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Aumund-Vegesack

Doppel: Kunte / Kück 2:0, Burkhardt / Seichter 0:1, Guzmann / Laedtke 1:0 
Einzel: J. Guzmann 1:1, T. Burkhardt 0:2, A. Seichter 2:0, M. Kunte 1:1, T. Kück 1:1, M. Laedtke 1:1 

 MTV Elm
Doppel: Pump / Lieschewski 1:1, Augustin / Brohl 0:1, Gerdes / Fahlke 0:1 
Einzel: D. Pump 2:0, S. Lieschewski 1:1, S. Augustin 1:1, A. Gerdes 0:2, M. Fahlke 1:1, M. Brohl 1:1


